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B e r m u t tt u n a.

Bur SBeltauêftettung in ©hicago fiat man ein SJcifroifop gemacht,
SDaê rtefigfte, baê man gefeben, baë ftärffte, baê mon je erbacbt.
SJÎan fiebt baburcb, bafi eine fliege am ftnfen Beb fam fedfjëten Sein
©in SBärjcben bat, ein fteineê glecfchen, unb roäre eê auch nod) io flein.
SDîan fiebt baburcb, am Sternenhimmel, mie Sknuê ficfj bie SBangen icfjminft,
Unb roie Saturn ganj im ©ebeimen ein fleineë SJcagenicbnâpêcbeit trinft.
SDie gernftdjt ift unübertrefflich, man fiebt banadj gar biê 93ariê,
SBie bort bie Satferin ©ttgente ftcfj ©ühneraugen icfjneiben liefe

llnb roenn man'ê etroaê norbroârtê richtet, jeigt eueb baê gernrohr auch Sßerlin,
SDîan fiefjt ben Saifer 33iêmarcfê roegen gefjörig baê ©eftcbt oerjieh'n.
SBoju fiefs rnan baê Sîiefengucfrobr nun nacb ©bicago bringen bin?
SBenn roir eê recfct bebenfen, fcheint unê, ftecft barin ein gar tiefer ©inn.
SJcan roitt baê Sîiefenmtftoffop roobl, su fdjau'n auf bie SJcac Sinletj Sitt,
SBeil man brin irgenb einen S3onheit mit aller SJcüfj' entbecfen roitt.

Wx\\ 3\x\^.\\\ï\\m.X}xxx\\\\xx.
(Sorreiponbenj auë 33afel.)

Su ben oieten SSereinen, ©efettfchaften unb Selten unferer ©tabt roirb
nâcbftenê eine neue Scfjöpfung treten; eê bittet ficfj nämlicb eine Union bon
rooblfttuirten Seuten, bie baê ©elübbe ber ©ntfaattfamfett üon SBein unb
33ier auch auf ©olb unb Silber unb Obligationen übertragen roollen. 23on

ben biêfjer genehmigten (Statuten bringen roir borläufig folgenbe jur Sprache.
SDie SJcittionäre Perlangen nur bon ber erften SJcittion Pier 93rojent

Sapttaljinê bon ber jtoeiten jroei unb fo abtoârtê biê Oon ber Bierten
SJcittion an bfe Kapitalien gratiê auëgeltehen roerben. Sîeu etntretetibe 3Jctt=

glieber beê S3ereinê Berpfttcfjten ficfj, roenigftenë ben taufenbflen SLfjeil Bon
bem ju tbun, roaê in ber Sibel ftebt; bon ben älteften roirb mefjr Bedangt.
SBer faft bte ©älite oon bem tbut, roaê baê ßfjriftenthum lefjrt, gilt alë ein

©eiliger.
©trafgelb je nach feinen S3ermogenêBerbâltniffen jahtt, roer roährenb

ber 93rebtgt an Slftien unb Obligationen, jum SJetfptel roährenb einer fefjr
fjötjernen an ©auffe unb Skiffe Bon ©oljftoff unb ©tjappe, ober roäfjrenb
einer Seichenrebe an bie Steftamentêerôffnung benft. SDefegleicfjen befteuert
ftcfj mit einer freiwilligen ©elbbufee, roem über bte Sfboentêtage bie auf
erften Sanuar fälligen Birnen nicbt auë bem Sopf fommen.

©ine SJcärttjrerfrone befommt ber, fo brei Sabre hinter einanber bte

©ouponêfcfjecre b!o% jum ©aarfdjnetben bet armen Sinbern braucfjt, unb
einen im geuer Bergolbeten ©eiligenfcfjein erroirbt ficfj, roer feine Sapitalien
fröhlichen ©erjenê auf britte iôtjpot&ef auêleibt unb bei Bierten ©tjpotbefen
alë cbrtftlicfjer 33ürge ju ©eoatter ftebt.

©ê tollen auefj ©eifeelbrüber ober glagettanten eingeführt roerben

naefj bem S3orbtlb beê SJcittelalterê, nämlicfj Seute, bte perfönlicfj ober Bier=

beinig bie Stabt mit Särm erfüllen unb bte ©efefee umgefjen; biefe roerben jum
©rfaè ber nicfjt gejablten Strafeen attmonatlicfj auf bem SSarfüfeerplati, roo
baê Scattonalmufeum nicfjt hinfommt, 33ufeübungen Bottjiehen- Sllê Slnfübrer
roerben bte ftaatlicfjen Agents provocateurs fipriren, SSeter Bon Slmtenê

an ber Spike. SJcan ipricfjt auch Bon ©euf= unö Slagetoeibern beiberiet
©efchlecfjtë, eine lieblicfje ©rfcfjeinung.

SBie man Bor Seiten baë gluchen unb ©otteêlâftern hocfjnotbpeiitltcfj
beftrafte, fo roerben ftcfj bie ginanjtetnperenjler ju einer bem ©taate ju=
fltefeenben ©elbbufee Berftefjen, roenn fte roegen jebem gliegenbrecf Um
©otteë SBttten" fagen, ober ©err Seîeê! ©err Sefeê!", roenn ber Satie
etroaê in ben lelîen ©alê gefommen. SJcan hofft auë ben ©rträgnfffen bfefer

I Sia je ein längft jum 23ebürfni§ geroorbeneê Seminar für foldje Schulmetfter
ju grünben, bte geen guteê SDaitfcfj gennen".

Seute, bie Sahr auê, Sahr ein über ben ©efchâftëgang flogen unb
bocfj herrlich unb in greuben feben, jahlen eine Sopffteuer, bie temperirt
roerben fann.

SBer roäfjrenb einer SBahtagitation teine Scebenmenüfjen ober ganje
©efettfcfjaftêfreife heruntermacht, jafilt einen Soutê. Sielinê ©rab, 3?aafê
nämlicfj, roirb jur Opfetftätte, fcfjön im Sreujgang gelegen mit SI ttêficfjt auf

j SRfjein unb Scbroarjroatb. Solcfje SJcänner, bie man leiber bei ben SDobtett

fucfjen mufj, fann man nicfjt genug ber SuQenb fnê ©ebächtnife jurüefrufen.
SBtrthe unb SBirtbinnen, namentltcfj le&tere, bfe ba roären io gott=

Bergeffen unb am ©ütterlein falicfj meffen, jafjten in ben Seelentnöaltben=
fonbê ein gränflein per ©entimeter unter bem Stricfj. SBer ein SBetb an=

fiefjt, ihrer ju begehren, ber macfjt'ë ntcrjt unter einem günfer; io fte aber,
| roenn man näher fommt, eineê ältlicfjen Slntli^eê tft, to mag er in ©naben

entlaffen roerben. Sitte biete Opfer geicfjetjen, bafj bte linfe ©anb nicfjt roiffe,
roaê bie 9terfjte tbut.

Sn einer ©torie aber roerben bte gtnanjtemperettjler erfcfjcinen, roenn
i fie in einem üteftament mit fteben Siegeln beroeüen, bafj eë in ber Schritt
| nicfjt heifjt: Die Onfel unb ïanîen fjaben'ê gegeben, bte SîePeuê unb Sciècen

roerben'ê nehmen," fonbern ganj, ganj anberê.
Gloria in excelsis!

®te fojiale grage gehört ber 33ergangenbeit!

UDffttcrie jur BefrEtung btx Sttlattßtt.
Sn Seutfcfjfanb tcfjetnt bie Sottetie ein 33anacee.

%\)nt bort bem ©taat baê ©elbberottt'gen roeb,
@o fängt man an, flott Sotterie ju fpielen.
@o fpielt man jefet, um ©Haben ju befrei'n,
SStetteicfjt fällt balb eë ben SJciniftern ein,
SDurcfj Sottofptel ©eroinne ju erjtelen,
Um fcfjnett ber SIrm en grofje Sîotb ju ltnbern,
SDa man ber Bolle Sfuffjebung roitt htnbern.

SabifriiBS Jukunftsbilïr.
l^firamfawra ftfiftanf Sr. ^û\tïblt (tritt SJcorgenê Bor 8 Ufjr

in baê Slmtêjimmer feineê SSorgeietiten, beê ©tjmnaftumêbireftorê fRöfjrle):
©cfjönen guten SJcorgen, ©etr ©ofratb! SDer Sîerorbnung beê Cberfcfjul=

I ratheê gemäfi jeige ich Sf)nen an bafe icfj feit geftern ben Stöcfjtern beê

| ©errn Ûlentietê Ufe 93ribatunterricht ertfjeile in ber Sefjre Bom Sltmofpfjären=
bruef, in ©eograptjie Bon ©bilt unb anbern nü&licfjen ©egenftättben, unb

für bie ©tunbe 2 SJcf. 50 S3f. erfjalle, roöcfjentlicfj breimal."

^ofraffi EßfrrlE: 3Baê ©ie nicfjt fagen! Scur nicfjt gemogelt,

©err Sottege! Shr S3orgängcr, ©err St. ©cfjroitigärjele, ertheilte im näm»

ticfjen ©aufe in ben gleicfjen gäcfjexn Unterrtcfjt, erhielt aber für bie ©tunbe
3 SJcf., unb ©ie oerftehen roafjrfcfjeinticfj bom Sltmofphärenbrucf affurat fo

biel, alë ©ebroitigäbete. ©ottte mein greunb Ufe ein Snicfer geroorben tetn?
Scfj fann'ê nicfjt glauben. Sagen roir alfo: 3 SJcarï."

Kr. ÖH/diEiMe (entrüftet): Sc6 erbafte blofe 2 SJcf. 50 SSf. unb
berbitte mir, ©err ©ofratb, atte beleibigenben Unterteilungen."

^ofraffî Söfirlß: Soffen roir'ë gut fein, ©etr Sottege! S cb roerbe
i felbft 'mal naebfragen. Slbjö!"

F e u i 1 1 e t o ix.

©itcljic Mxn\riixn.
Stoff ju einem ej-trafeinen Slomatt.

Sîaron Bon unb ju Scbnebbrengbeng, Senior beê Stitbentenforpë ber

SloBafen", fa§ auf einem brofatenen Sffjronieffel unb Bottjog eine für bte
SBeltgefcfjtcfjte äufjerft rotcfjtige S£hatfacfje: er liefe ftcfj frifteren.

SDer grtfeur roar nocfj ein Sceuftng im griftren Bon Gorpêftitbenten,
nnb ber tiefe SRefpeft, ben er bor bem Bornefjmen ©errn hatte, macfjte, bafe

feine ©anb jitterte. SDiefeê Bittern ioflte eine 33egebenfieit jur golge fjaben,
roelcfje ben ©iftorifern ber 3"funft genug ju tcbaffeit machen toirb.

Scun, ber S3nron roar frifirt unb gerttfjte, ben S3eiucfj feineê Setb=
fuebieê, beê Sîitterê Bon ©tepetete, ju empfangen.

©a, toie îcbneibig bu tjeute auêfietjft," lobte biefer, luie (läiar in ber
Schlacht bei .l'ereê be la froittera." (SJcan ftefit hieran», roie unfere ©iflo=
rifer, roelcbe nicfjt ©orpëftubenten geroefen ftnb, bie ©cicfjicfjte oft oerbrefjeit. i

©äfarV ©äfar? SBar b er ©orpêflitbent ?"
Seein, ein römticfjer gelbljerr au» bem Borigen Sabrtaufenb."
Seibfucfjê," malmte ber S3aron ernft, Bergifeft bu benn, bafe für uns

grofee SJcänner anê fo alter Seit nicbt erjftiren? gür unê beginnt bie @e--

febiebte mit ber ©rünbung beê erften ©orpê. SDodj, abgeieben babon, icfj
braucfje nothtoenbig 500,000 SJcarf."

©ê tbut mir leib," ftotterte Bon ©tepetete ertcfjrocfen, icfj habe attgen=
btteflieb "

Unbeforgt! Scfj pumpe nur erbärmltcfje S3f)ilifter an. Slber fannft
bu mir Bietteiebt eine SDame fagen, beten SJcitgift obige Summe beträgt?"

Slitrora Bon Scfjnutepute," erroieberte ber ©efragte, ohne ju floefen.

Scbön!" ©ofort entliefe Bon ©chnebbrengbeng feinen Seibfucfjê, ging
in einen S3lumenlnbcn uttb pumpte ficfj ein S3omiuet, beffen buftige 93lumett
ertra für C£orp§ftubenten geroacfjieu ju fein fcfjienen.

Slitrora Bon ©cfjntttepute fannte nur eine ©cfjtoärmerei, unb biete

biefe: ©orpëftubenten. SDober empfing fie ©errn non Scfjnebbrengbeng mit
©ntjücfen. Ofjne roeitere Umftänbe fragte er: Slurora, roottett Sie bte

SJceine roerben y "

SJfit 93er " Sie tooflte iagen: 3Jîit SSergnügett", "aber
plöliltcfj roanbte fie ftdj mit Sfbfcbeu um:

©in Gorpêftubent, beffen Scfjeitel nicfjt ganj gerabe tft, ift für micb
fein ©orpêftubent," rief fie auë.

Xer S3aron roar Berabfcfjiebet.
SDtefer neue griieitr! SDie SBeltgeicbicfjte toirb ifjn ridjtett.

Vermuthung.
Zur Weltausstellung in Chicago hat man ein Mikroskop gemacht,
Das riesigste, das man gesehen, das stärkste, das man je erdacht.

Man sieht dadurch, dasz eine Fliege am linken Zeh vom sechsten Bein
Ein Wärzchen hat, ein kleines Fleckchen, und wäre es auch noch so klein.
Man sieht dadurch am Sternenhimmel, wie Venus sich die Wangen schminkt,
Und wie Saturn ganz im Geheimen ein kleincs Magenichnäpschen trinkt.
Die Fernsicht ist unübertrefflich, mau sieht danach gar bis Paris,
Wie dort die Kaiserin Eugénie sich Hühneraugen schneiden liefz

Und wenn man's etwas nordwärts richtet, zeigt euch das Fernrohr auch Berlin,
Man sieht den Kaiser Bismarcks wegen gehörig das Gesicht verzieh'n.
Wozu ließ man das Riesenguckrohr uun nach Chicago bringen hin?
Wenn wir es recht bedenken, scheint uns, steckt darin ein gar tieser Sinn,
Man will das Riesenmikroskop wohl, zu schau'n auf die Mac Kinleh Bill,
Weil man drin irgend einen Vortheil mit aller Müh' entdecken will.

Die, Finanztqmverenzler.
(Korrespondenz aus Basel.)

Zu den vielen Vereinen, Gesellschaften und Sekten unserer Stadt wird
nächstens eine neue Schöpfung treten; es bildet sich nämlich eine Union von
wohlsituirten Leuten, die das Gelübde der Enthaltsamkeit von Wein und
Bier auch auf Gold und Silber und Obligationen übertragen wollen. Von
den bisher genehmigten Statuten bringen wir vorläufig folgende zur Sprache,

Die Millionäre verlangen nur von der ersten Million vier Prozent
Kapitalzins, von der zweiten zwei und so abwärts bis von der vierten
Million an die Kapitalien gratis ausgeliehen werden. Neu eintreteude
Mitglieder des Vereins verpflichten sich, wenigstens den tausendsten Theil von
dem zu thun, was in der Bibel steht; von den ältesten wird mehr verlangt.
Wer tast die Hälfte von dem thut, was das Christenthum lehrt, gilt als ein

Heiliger.
Strafgeld je nach seinen Vermögensverhältnissen zahlt, wer während

der Predigt an Aktien und Obligationen, zum Beispiel während einer sehr

hölzernen an Hausse und Baisse von Holzstoff und Chappe, oder während
einer Leichenrede an die Testamentseröffnung denkt, Deßgleichen besteuert
sich mit einer freiwilligen Geldbuße, wem über die Adventstage die auf
ersten Januar fälligen Zinsen uicht aus dem Kopf kommen.

Eine Märtyrerkrone bekommt der, so drei Jahre hinter einander die

Cotwonsscheere bloß zum Haarschneiden bei armen Kindern braucht, und
einen im Feuer vergoldeten Heiligenschein erwirbt sich, wer seine Kapitalien
fröhlichen Herzens auf dritte Hypothek ausleiht und bei vierten Hypotheken
als christlicher Bürge zu Gevatter steht.

Es sollen auch Geißclbrüder oder Flagellanten eingeführt werden

nach dem Vorbild des Mittelalters, nämlich Leute, die persönlich oder
vierbeinig die Stadt mit Lärm erfüllen und die Gesetze umgehen; diese werden zum
Ersatz der nicht gezahlten Straßen allmonatlich aus dem Barsüßerplatz, wo
das Natioualmuseum nicht hinkommt, Bußübungen vollziehen. Als Anführer
werden die staatlichen ^.xsuts xrovoeateni's siguriren, Peter von Amiens
an der Spitze. Man spricht auch von Heul- und Klageweibern beiderlei
Geschlechts, eine liebliche Erscheinung.

Wie mau vor Zeiten das Fluchen und Gotteslästern hochuothpeinlich
bestrafte, so werden sich die Finanztemperenzler zu einer dem Staate
zufließenden Geldbuße verstehen, wenn sie wegen jedem Fliegendreck Um
Gottes Willen" sagen, oder Herr Jeses! Herr Jeles!". wenn der Katze
etwas in den letzen Hals gekommen. Man hofft aus den Erträgnissen dieser

Taxe ein längst zum Bedürfniß gewordenes Seminar für solche Schulmeister
zu gründen, die geen gutes Daitich gennen".

Leute, die Jahr aus, Jahr ein über den Geschäftsgang klagen und
doch herrlich und in Freuden leben, zahlen eine Kopfsteuer, die temperirt
werden kann.

Wer während einer Wahlagitation seine Nebenmenschen oder ganze
Gesellschaftskreise heruntermacht, zahlt einen Louis. Jielins Grab, Isaaks
nämlich, wird zur Opserstätte, schön im Kreuzgang gelegen mit Aussicht auf
Rhein und Schwarzwald, Solche Männer, die man leider bei den Todten
suchen muß, kann man nicht genug der Jugend ins Gedächtniß zurückrufen.

Wirthe und Wirthinnen, namentlich letztere, die da wären so

gottvergessen und am Gütterlein falsch messen, zahlen in den Seeleniuvaliden-
fonds ein Fränklein per Centimeter unter dem Strich. Wer ein Weib an-
sieht, ihrer zu begehren, der macht's uicht unter einem Fünfer; so sie aber,
wenn man näher kommt, eines ältlichen Antlitzes ist, so mag er in Gnaden

î
entlassen werden. Alle diese Opfer geschehen, daß die linke Hand nicht wisse,

was die Rechte thnt.
In einer Glorie aber werden die Finanztemperenzler erscheinen, weun

sie in einem Testament mit sieben Siegeln beweven, daß es in der Schritt
nicht heißt; Die Onkel und Tanten Haben's gegeben, die Ncveus und Niècen
werden's nehmen," fondern ganz, ganz anders.

t^loria in exoslsis!
Die soziale Frage gehört der Vergangenheit!

Lotterie zur Befreiung der Sklaven.
In Deutschland scheint die Lotterie ein Panacée.

Thut dort dem Staat das Geldbewill'gen weh,
So fängt man an, flott Lotterie zu spielen.

So spielt man jetzt, um Sklaven zu befrei'n,
Vielleicht fällt bald es den Ministern ein,

Durch Lottospiel Gewinne zu erzielen,
Um schnell der Armen große Noth zu lindern,
Da man der Zölle Aushebung will hindern.

Basisches Zukunftsbild.
Lyhramtsprs ktikant Rr. Gscheidle (tritt Morgens vor 8 Uhr

in das Amtszimmer feines Vorgesetzten, des Gymnasiumsdirektors Röhrle);
Schönen guten Morgen, Herr Hofrath! Der Verordnung des Oberschul-
rathes gemäß zeige ich Ihnen an daß ich seit gestern den Töchtern des

Herrn Rentiers Utz Privatunterricht ertheile in der Lehre vom Atmosphärendruck,

in Geographie von Chili und andern nützlichen Gegenständen, und

für die Stunde 2 Mk. 50 Pf, erhalle, wöchentlich dreimal."

Hotrath Rvhrle: Was Sie nicht sagen! Nur nicht gemogelt,

Herr Kollege! Ihr Vorgänger, Herr Kr. Schwitzgäbele, ertheilte im
nämlichen Hause in den gleichen Fächern Unterricht, erhielt aber für die Stunde
3 Mk., und Sie verstehen wahrscheinlich vom Atmosphärendruck akkurat so

viel, als Schwitzgäbele. Sollte mein Freund Utz ein Knicker geworden sein?

Ich kann's nicht glauben. Sagen wir also: 3 Mark,"

Kr. Gscheidle (entrüstet): Ich erhalte bloß 2 Mk, 50 Ps, und

verbitte mir, Herr Hofrath, alle beleidigenden Unterstellungen,"

Hofrath Kölzrle; Lassen wir's gut sein, Herr Kollege! Ich werde
i selbst 'mal nachfragen. Adjö!"

Edelste Menschen.
Stoff zu einem extrafeinen Roman.

Baron von und zu Schneddrengdeng, Senior des Stndentenkorps der

Slovaken", saß auf einem brokatenen ThroMesscl und vollzog eine für die
Weltgeschichte äußerst wichtige Thatsache; er ließ sich irisieren.

Der Friseur war uoch ein Neuling im Frisiren von Corpsstndenten,
und der tie'e Respekt, den er vor dem vornehmen Herrn hatte, machte, daß
seine Hand zitterte. Dieses Zittern sollte cine Begebenheit zur Folge haben,
welche den Historikern der Zukunft genug zu schaffen machen wird.

Nun, der Baron war srisirt und geruhte, den Besuch seines Leib-
suchses, des Ritters von Etepctete, zu empfangen.

Ha, wie schneidig du heute aussiehst," lobte dieser, ivic Cäsar in der
Schlacht bei Xeres de la srontera." (Mau sieht Hieraiis, wic unsere Historiker,

welche nicht Corpsstudenten gewesen sind, die Geschichte o>t verdrehen.)
Cäsar? Cäsar? War d er Corpsstudent?"
Nein, ein römischer Feldherr aus dem vorigen Jahrtausend."
Leibsuchs," mahnte der Baron ernst, vergißst du denn, daß sür uns

große Männer ans so alter Zeit nicht eristiren? Fiir uus beginnt die Ge¬

schichte mit der Gründung des ersten Corps. Doch, abgesehen davon, ich

brauche nothwendig 500,000 Mark."
Es thut mir leid," stotterte von Etepctete erschrocken, ich habe

augenblicklich "

Unbesorgt! Ich pumpe nur erbärmliche Philister an. Aber kannst
du mir vielleicht eine Dame sagen, deren Mitgift obige Summe beträgt?"

Aurora von Schnutcpute," erwiederte der Gefragte, ohne zu stocken.

Schön!" Sofort entließ von Schneddrengdeng seinen Leibsuchs, ging
in einen Blumenladen und pumpte sich ein Bouquet, dessen duftige Blumeu
extra tür Corpsstudenten gewachsen zu sein schienen.

Aiirora von Schnutcpute kannte nur cine Schwärmerei, und dieie

hieß: Corpsstudenten. Daher empfing sie Herrn von Schneddrengdeng mit
Entzücken. Ohne weitere Umstände fragte er: Aurora, wollen Sie die

Meine werdend"

Mit Ver " Sie wollte sagen; Mit Vergnügen", 'aber
plötzlich wandte sie sich mit Abschcu um:

Ein Corpsstudeut, dessen Scheitel uicht ganz gerade ist, ist sür mich
kein Corpostudcnt," rief sic aus.

Der Baron war verabschiedet.
Dieser neue Friseur! Die Wellgeschichte wird ihn richten.
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